
Diese Seite wird von der Handelskammer Bozen gestaltet.

Frauen leben länger –
aber wovon?
INFO-ABENDE: Finanzielle Altersvorsorge für Unternehmerinnen, Freiberuflerinnen und Selbständige

Seit der letzten Reform hat
sich die Rentensituation

besonders für Frauen ver-
schärft. Deshalb organisiert
die Handelskammer Bozen 2
Informationsabende am 4.
und 5. Mai 2016 zum Thema
„Finanzielle Altersvorsorge
für Unternehmerinnen und
Selbständige“.
In Italien wird die Rente nach
dem beitragsbezogenen Renten-
system berechnet. Das bedeutet,
dass nicht mehr die Höhe der
Gehälter der letzten 5 bis 10 Jah-
re vor Renteneintritt für die spä-
tere Rente ausschlaggebend ist,
sondern die Beiträge, die im
Laufe eines Arbeitslebens einge-
zahlt wurden. Frauen haben ei-
ne höhere Lebenserwartung als
Männer, gleichzeitig haben sie
häufiger niedrigere Rentenbei-
träge eingezahlt und weniger
Beitragsjahre nachzuweisen.
Denn es ist fast immer die Frau,
die beruflich zurücksteckt, um
sich um Kinder und Haushalt zu
kümmern oder ältere Angehöri-
ge zu pflegen.

Mindestrente abgeschafft

Seit der letzten Rentenreform
in Italien hat sich die Rentensitu-
ation für Frauen zusätzlich ver-
schärft, denn es wurde die Min-
destrente abgeschafft. Für die
männliche Bevölkerung ist das
weniger problematisch, da sie
meist bis zum Rentenalter konti-
nuierlich durcharbeitet. Viele
Frauen hingegen arbeiten – zu-
mindest zeitweise – gar nicht
oder in Teilzeit und zahlen damit
weniger Beiträge ein. Dies hat
negative Auswirkungen auf die
Höhe ihrer zukünftigen Pensi-
onszahlungen. Daher ist es für
Frauen – insbesondere für Un-
ternehmerinnen und Selbststän-
dige – wichtig, frühzeitig Maß-
nahmen für die eigene Altersvor-

sorge zu ergreifen, die auch im
Alter einen angemessenen Le-
bensstandard garantieren.

Kostenlose Info-Abende
am 4. und 5. Mai

Aus diesem Grund organisiert
das WIFI, der Weiterbildungsser-
vice der Handelskammer, in Ko-
operation mit dem Beirat zur
Förderung des weiblichen Un-
ternehmertums der Kammer, 2

Informationsabende. Am 4. Mai
2016 findet die Veranstaltung
„Finanzielle Altersvorsoge für
Unternehmerinnen und Selbst-
ständige“ in deutscher Sprache
und am 5. Mai 2016 in italieni-
scher Sprache statt.

Die Teilnehmerinnen erfah-
ren, welche Möglichkeiten der
Altersvorsorge es gibt und was
sie für ihre finanzielle Absiche-
rung tun können.

Die Informationsabende fin-

Das Programm
ZUM THEMA

den jeweils von 18 bis 19.30 Uhr
in der Handelskammer Bozen
statt. Die Teilnahme ist kosten-
los. Eine Anmeldung ist erforder-
lich, da die Plätze limitiert sind.
Die Anmeldung ist online unter
www.wifi.bz.it möglich.

Informationen
WIFI – Weiterbildung
Tel. 0471 945 666
wifi@handelskammer.bz.it
www.wifi.bz.it © Alle Rechte vorbehalten
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Besonders für Frauen ist die finanzielle Altersvorsorge ein wichtiges The-
ma.

# Grußworte
Dr. Alfred Aberer, General-
sekretär der Handelskam-
mer Bozen
Dr. Paulina Schwarz, Präsi-
dentin des Beirats zur För-
derung des weiblichen Un-
ternehmertums

# Daten, Fakten, Mythen
zum aktuell geltenden
Rentensystem in Italien
Die Reform der öffentlichen
Rente, die Abschaffung der
Mindestrente
Auswirkungen auf die Ren-
te von Unternehmerinnen
und Selbständigen

# Möglichkeiten der finanzi-
ellen Absicherung
Überblick Rente, Zusatzren-
te, Lebensversicherung, Im-
mobilien, Sonstiges
Tipps zur Finanzplanung:
Wie gehe ich es am besten
an?

# Zusatzvorsorge – Zusatz-
rente am Beispiel Pens-
plan
Rentenfonds in der Region
für Unternehmerinnen und
Selbständige
Zusatzrente: Investitionsli-
nien, Leistungen, Beitritt ©


